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Das Projekt des Planungsteams David Chip-
perfield Architects ist ein weiteres, grösseres 
Bauprojekt der Stadt Zürich. Es umfasst einen 
Neubau auf dem heutigen Areal, wo die denk-
malgeschützten Turnhallen stehen. Mittels 
eines Verbindungskanals unter dem Heim-
platz durch werden die Erweiterung mit dem 
alten Kunsthaus verbunden.  
Für die Erstellung der unter Terrain liegenden 
Bauteile der Erweiterung ist eine mehrfach 
rückverankerte, bis zu 17 m hohe Bohrpfahl-
wand als Baugrubenabschluss notwendig. 
Der Verbindungskanal wird unter Betrieb und 
in mehreren Bauphasen erstellt. Hier ist eine 
gegenseitig abgestützte Rühlwand vorgese-
hen. Vorgängig zu den Bauarbeiten muss der 
Wolfbachtunnel, welcher unter der zukünfti-
gen Erweiterung liegt, ostwärts um die Bau-
grube umgelegt werden. 
Die Erweiterung weist zwei Untergeschosse, 
wo Haustechnik, Lagerräume, Werkstätten 
und Personalräume untergebracht sind, auf. 
Im Erdgeschoss befindet sich nebst der Ein-
gangshalle ein grosser Festsaal. Das 1. und 
2. Obergeschoss sind mit Ausstellungsräu-
men ausgestattet. Über dem 2. Oberge-
schoss werden weitere Räume für die Tech-
nik ausgeschieden. 
Die Fassade ist selbsttragend in Sandstein 
geplant. 
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